
Fahrradfahrer ohne Fremdeinwirkung gestürzt 

Am Donnerstagabend (03.05.2018) kam es auf der Landhausstrasse zu einem Sturz eines 

Fahrradfahrers ohne Fremdeinwirkung. Da vermutlich ein medizinisches Problem 

vorlag, musste er von der Rettungssanität ins Spital gebracht werden. 

Am Donnerstag kurz nach 20 Uhr fuhr ein 22-jähriger Fahrradfahrer auf der Landhausstrasse 

aufwärts. Vermutlich aufgrund eines medizinischen Problems  stürzte er ohne Dritteinwirkung 

von seinem Fahrrad. Er musste mit dem Rettungswagen ins Spital gebracht werden.  

https://www.stadt.sg.ch/news/13/2018/05/fahrradfahrer-ohne-fremdeinwirkung-gestuerzt.html 



 

An der Unfallendlage 13.25uW 

 



 

 

1m vor Unfallendlage overflow, über 20uW/m2, durch Reflexion an der Fassade. Der Sender liegt auf 

der gleichen Höhe 

Bei der steil ansteigenden Strecke besteht auf Höhe Landhausstrasse 4 (Briefkastenanlage ein 

leichter Wlan-Einfluss 6.8úW/m2 



 

 



 

Auf Höhe der Gebäudelücke 10m weiter oben entsteht eine Reflexion an der Fassade des 

Eckgebäudes von der Anlage Waldacker her:

 



 

 

 



Dieser Sender ist hier ersichtlich definitiv falsch eingetragen: 

 

Er steht auf dem Geschäftshaus Oberstrasse 149, ehemals „Anzeiger“ Sitz. 

 Ansicht von Landhausstr. 1 

Ansicht von Oberstrasse aus 



 

 

Verblechte Mansarden schirmen ab.    Der direkte Einfluss ist erst etwa 4-5m oberhalb der 

Unfallendlage festzustellen. 



 

Der reflektierte Sendereinfluss;  1 -2 m oberhalb Endlage. Möglich, dass der Fahrer etwas 

zurückgefallen ist. Herzarrhytmien können sich erst mit Sekunden Verzögerung auswirken auf das 

Gleichgewicht. 

 

  

 


